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Liebe Mitglieder des Fördervereins Historische Mönchmühle!  
      
Zu Recht kann wohl gesagt werden, dass wir im zurückliegenden Jahr 2010 
einen ganz entscheidenden Schritt in Richtung Sanierung der Mönchmühle  
vorangekommen sind. Ausgangspunkt war die Bereitstellung von finanziellen 
Mitteln aus dem Konjunkturpaket II, wobei es mir gelungen ist, das 
ursprünglich geplante Projekt von 60.000 € auf 4 Projekte mit insgesamt 
250.000 € zu erhöhen. Dem folgte die konkrete Planung und Vorbereitung der 
Vorhaben, die unsere ganze Kraft erforderte. Am Jahresende können wir nun 
konstatieren:  
    

• Planung durch unseren Architekten Ingo Müller erfolgt.   

• Ausschreibung für die ausführenden Betriebe aus der Umgebung 
abgeschlossen (Holz, Dachdecker, Rüster, Wasserrad). 

• Materialien (Dachziegel, Holz) bestellt und angeliefert.  

• Beginn der ausführenden Arbeiten.   
      
Erfreulich ist aber auch, dass wir daneben im Ausbau von Remise/ Stall  
und  beim Anbau der Heizung im Saal weitere Fortschritte erzielen konnten  
sowie bezüglich des Antrages zur Förderung der Sanierung der Mühlen-
Außenfassade ein Stück weiter gekommen sind.   
      
Darauf können wir stolz sein und durchaus optimistisch in das kommende 
Jahr blicken.  
Immer wieder notwendig aber meine Aufforderung: Wir brauchen jede 
helfende Hand, denn es gibt im kommenden Jahr auch für uns als Mitglieder 
jede Menge zu tun.  
Es hat sich gerade im Jahr 2010 wieder gezeigt, dass unsere aktive 
Mannschaft einfach zu klein ist, um alle Aufgaben zu schaffen. Sie ist bis zum 
"Anschlag" gefordert, bis hin zur Gefahr, die Freude an dieser Arbeit zu 
verlieren.  
 
Das aber wollen wir alle nicht!    
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eingerüstete Mühle 

das „künftige Dach“ 

In diesem Sinne wünsche ich allen Mitgliedern ein frohes Weihnachtsfest und 
ein gesundes neues Jahr. 
 
Glück zu     
 
 
 
Claus Schwartzer    
Vorsitzender des 
Fördervereins   
Historische Mönchmühle 
e. V.   
 
 

 

 

      

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

Weitergegangen sind auch die Arbeiten an der Remise mit unseren Maurern 
Bernd Sonka und Bruder, Karl-Heinz Standke und Jens Berschneider, den 
Elektrikern Manfred Portzig und Dieter Gebauer sowie unserem Projektanten 
Wolfgang Kießling und dem „Ofenmann“ Gerhard Schreiber. 
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Unser Vereinsmitglied Thomas Mierke hat 
vor Beginn der Bauarbeiten in der Mühle im 
November in der Reihenfolge des früheren 
technologischen Prozesses die gesamte 
Technik, d. h. die Fragmente der Maschinen 
und der Transportmittel für die 
Dokumentation fotografiert (214 Fotos). 
Thomas wird auch den Baufortgang an der 
Mühle fotografisch dokumentieren 

Am 1. Adventssonnabend fand in Schildow der 
diesjährige Weihnachtsmarkt des Ortsteils statt, an dem 
sich auch wieder unser Verein mit einem Stand 
beteiligte. Gebäck und Kuchen, alles selbst gebacken, 
fanden guten Absatz, so dass der Verein etwa 150.- € 
erwirtschaften konnte. Wir danken der Initiatorin 
Barbara Gerlich und allen an der Standbetreuung 
beteiligten Mitgliedern! 
 

Auch die Arbeiten am Saal nehmen ihren 
erfolgreichen Fortgang (Heizung), wofür 
Claus Schwartzer, Werner Haberkern und 
der freiwillige Helfer aus der Eschenallee, 
Herr Norbert Bedau, verantwortlich 
zeichnen 



Frau Gisela Kernchen, geb. Zahl, aus Potsdam überließ uns die folgenden 
Fotos zu ihrem Vater Kurt Zahl – Müller-Meister in der Mönchmühle von 
1928/30 - 1965 
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Kurt Zahl beim Beschicken 
des Mahlganges, 1950 

Kurt Zahl (rechts) mit einem 
Doppelwalzenstuhl vor der Mühle, 
1942/ 44 

Kurt Zahl an einem 
Walzenstuhl in der 
Mönchmühle, 1950 

 
Dieses Bild überließ uns Frau 
Elke Richter geb. Friedrich, aus 
Marzahn. 
Frau Richter ist die Tochter des 
1. Betriebsdirektors des VEB 
Mönchmühle Werner Friedrich 
(1948-1951/ 52) 


